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Jesus spricht: 

Ich bin als das Licht in die 

Welt gekommen, damit 

jeder, der an mich glaubt, 

nicht länger in der 

Dunkelheit leben muss.         
Johannes 12, 46                       
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Liebe LUMINAMAL- Mitglieder und Freunde 

 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir dürfen wieder auf ein interessantes und reicherfülltes 

Rumänienjahr zurückblicken. Folgende Verse aus der Bibel haben wir an der letzten Konferenz im 

Frühling 15 für unseren Dienst in Rumänien erhalten. Gerne möchten wir diese Worte aus der Bibel mit 

euch teilen: 

2. Korinther 5,17-21: 

Gehört jemand zu Christus, dann ist er ein neuer Mensch. Was vorher war, ist vergangen, etwas Neues 

hat begonnen. All dies verdanken wir Gott, der durch Christus mit uns Frieden geschlossen hat. Er hat 

uns beauftragt, diese Botschaft überall zu verkünden. Denn Gott ist durch Christus selbst in 

diese Welt gekommen und hat Frieden mit ihr geschlossen, indem er den Menschen ihre Sünden nicht 

länger anrechnet. Gott hat uns dazu bestimmt, diese Botschaft der Versöhnung in der ganzen 

Welt zu verbreiten. Als Botschafter Christi fordern wir euch deshalb im Namen Gottes auf:  

Lasst euch mit Gott versöhnen! Wir bitten euch darum im Auftrag Christi. Denn Gott hat Christus, 

der ohne jede Sünde war, mit all unserer Schuld beladen und verurteilt, damit wir 

freigesprochen sind und Menschen werden, die Gott gefallen. 

 

Es gibt nichts Schöneres auf der Welt, als wenn Menschen versöhnt sind mit sich, Gott und dem 

Nächsten! 

 

Es war unser erster gemeinsamer Flug nach Rumänien.

Helga holte uns in Tg. Mureş mit dem neuen Dacia Lodgy am Flughafen ab. Unsere Partner sind sehr 

froh über dieses fahrtüchtige Auto! So konnten wir noch einen Tag in Sighişoara verbringen. Ein 

Besuch bei den Kindern der Partnerstiftung im Valchid 84 stand auch auf dem Programm. Zurzeit 

werden rund 50 Kinder im Nachschulprojekt betreut. Die Kinder lernen nicht nur Lesen und 

Rechnen…sie üben auch  friedlich zusammen zu leben, trotz verschiedener Herkunft. Sie sind da den 

Erwachsenen gegenüber ein Vorbild. Sie erhalten Bildung für verschiedene Lebensbereiche.  
Ein Modell welches unbedingt in Sighişoara multipliziert werden muss!  

Zurzeit wohnt ein 16 jähriges Romamädchen aus Malmkrog/ Mǎlâncrav bei Familie Cotoarba in 

Sighişoara, es möchte die Schule noch nachholen. Das Schulangebot, welches sie besucht, ist 

allerdings etwas fragwürdig. So sind wir motiviert unsere Arbeit im Bildungswesen zu erweitern.  

Diese Herausforderung wollen wir mit unseren Partnern und als Verein gemeinsam in Sighişoara im 
Quartier Bǎrǎgan (bedeutet: Steppe) anpacken. Um dies realisieren zu können, haben wir an der 

Vereinsversammlung beschlossen für den Anfang eine 50% Stelle für eine Lehrperson zu schaffen. 

Herzlichen Dank an alle, die uns diesen Schritt auch mit ihrer finanziellen Unterstützung 

ermöglichen! Wir können so einer jungen Person zu einem  

Einkommen verhelfen. Vieles wird natürlich auch da ehrenamtlich  

mitangepackt! Ein guter Kontakt zum Schuldirektor in diesem 

Quartier besteht bereits. Wir werden diesen Schritt im Dezember mit 

unseren Partnern besprechen, dann möglichst bald eine Lehrperson 

einstellen, um mit dem Schulprojekt starten zu können. Dies wird  
auch in Zusammenarbeit mit der Vineyard Sighişoara geschehen.  

Wir werden in ihren Räumen mit dem Angebot beginnen. Die Räume 

befinden sich in einem ehemaligen Magazin (Quartierlädeli).  

 

http://www.familiekaeser.ch/
mailto:ap.kaeser@gmx.ch


 
 

Die Scheune ist weg!!! Mit schwerer körperlichen Arbeit wurden Steine, um Steine abgebaut, Hölzer 

um Hölzer weggetragen, Erde, um Erde abtransportiert….Ein paar Männer können so einen Taglohn 

verdienen. Stefan packt auch immer mit an, er tut es für Gottes Lohn! Herzlichen Dank an ihn! 

Es soll nun eine Art Sporthalle entstehen, damit die Kinder sich beim Sport austoben können! Sogar die 

Kinder der Stiftung helfen nun mit      mit Backstein um Backstein eine neue Mauer aufzubauen! 

Herzlichen Dank allen Spendern, ohne euch wäre dieser Ausbau nicht möglich! 

 

Leiter und Partnerkonferenz der Vineyardgemeinden von Rumänien/Moldawien 
 

 
Die Konferenz fand in Reghin, der Geigenbauerstadt statt! Wir durften viele Gottesmomente erleben. 

Es ist ein gutes Gefühl zur rechten Zeit am richtigen Ort zu sein. Wichtige Kontakte konnten wir 

auffrischen, knüpfen oder vertiefen. Wir haben einen Amerikaner mit seiner Frau kennengelernt, sie ist 

Roma und sie kümmern sich gemeinsam um die Ärmsten. Sehr gerne möchten wir bei nächster 

Gelegenheit ihr Projekt kennenlernen. Der Abschied von Florence und Ken war natürlich sehr traurig. 

Es flossen viele Tränen. Es fühlen sich nun 3 Ehepaare berufen den Prozess einer 

Übergangslandesleitung gemeinsam anzutreten. Sie werden von einem Vineyard-DACH-Leiter aus 

Deutschland gecoacht. Wir werden mit unseren Gebeten hinter ihnen stehen. Es freut uns sehr, dass 

unsere Partner Vasile, Florina, Stefan und Helga mit dabei sind. Mit dem Ehepaar aus Moldawien sind 

wir freundschaftlich verbunden.  

Im April findet die nächste Konferenz statt, an welcher wir ziemlich sicher wieder teilnehmen werden.  

 

Aus unserem persönlichen Engagement heraus haben sich diese Vineyard-Kontakte ergeben. Der 

Verein LUMINAMAL  bleibt aber weiterhin konfessionsunabhängig. Auch im Vorstand sind Leute aus 

verschiedenen Kirchen vertreten. Gerne stellen wir das Projekt auch in deiner Kirche vor! 

 

Good News:  

- Alin ist Gott sei Dank nach Mal zurückgekehrt, leider haben sich unsere Befürchtungen 

bestätigt. 

Gebetsanliegen:  

- Wir bangen um Bianca, die irgendwo unter irgendwelchen Bedingungen in Paris weilt.  

- Sandu hatte sich eine Fussverletzung zugezogen und musste einige Tage nach Zalǎu ins Spital. 

 

Infotreffen Mission-Camp 2016: 

12-15 Leute sind interessiert nächsten Sommer mit auf Einsatz zu kommen!  

Bis Ende Januar 2016 können sich auch noch weitere Leute anmelden! Wir erzählen auch gerne im 

persönlichen Rahmen mehr über den Einsatz! Ihr könnt bei uns auch das Handbuch einsehen oder als 

Pdf verlangen.  

1.Vorbereitungstreffen: 27. Februar, 16:00 

 

Ausblick 

Vom 25. Dez. bis 03. Januar 16 reisen wir mit Hilfsgütern nach Rumänien. 

Ein Reiseplan wird noch folgen! 

 

HERZLICHEN  DANK für euer Mittragen!!! 
  
Eine besinnliche Adventszeit wünschen euch         
Priska & Andreas Käser 

 


